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Workshop: Handlungs- und Argumentati-
onsstrategien gegen Menschenfeindlich-
keit und Rassismus
Vorurteile, Diskriminierung und Demokratie-
feindlichkeit können uns überall begegnen – auf 
der Arbeit, im Sportverein, im Stadtviertel oder 
in der eigenen Familie. Aufgrund einer Mischung 
aus gefährlichem Halbwissen und Gerüchten 
werden mitunter die wildesten Spekulationen 
entfacht, Menschen beleidigt, bedroht oder gar 
tätlich angegriffen und Ängste geschürt.

Referentinnen 
Anja Thiele, Dipl. Soz., ist Bildungsreferen-
tin beim Kulturbüro Sachsen e.V. 
Susanne Feustel, Politikwissenschaftlerin 
und Kriminologin, arbeitet als Fachreferen-
tin beim Kulturbüro Sachsen e.V

Am 27.1.21, 17 – 19.30 Uhr

Am 3.2.21, 17 – 19.30 Uhr

Meine Freiheit – Deine Freiheit?! Zumutun-
gen der Demokratie in Zeiten von Corona.
Wer entscheidet im Krisenfall, wenn Zeitnot und 
Unwissen regieren? Welche Mittel sind ange-
messen? Was passiert mit demokratischen 
Entscheidungswegen? Die Maßnahmen gegen 
das Coronavirus haben auch in Deutschland 
dazu geführt, dass Grundrechte teilweise massiv 
eingeschränkt wurden – mit dem Ziel andere 
Rechte wie das Recht auf Gesundheit und 
körperliche Unversehrtheit (Art. 2) zu schützen.

Referentinnen 
Anja Thiele, Dipl. Soz., ist Bildungsreferentin 
beim Kulturbüro Sachsen e.V. 
Susanne Feustel, Politikwissenschaftlerin und 
Kriminologin, arbeitet als Fachreferentin beim 
Kulturbüro Sachsen e.V.

Am 10.2.21, 17 - 19.30 Uhr 

Workshop “Öffentliche Veranstaltungen 
ohne rechte Wortergreifung”
Mittels Vortrag und Kleingruppenarbeit diskutie-
ren wir in diesem Workshop die folgenden Fra-
gen: Gebieten es die Werte der Demokratie 
Vertreter rechter Organisationen zu Diskussions-
veranstaltungen einzuladen? Wie kann angemes-
sen auf Hetze im Publikum reagiert werden? 
Was kann schon in der Vorbereitung einer 
Veranstaltung getan werden, um eine möglichst 
diskriminierungsarme Diskussionsatmosphäre 
zu gewährleisten? 

Referentinnen 
Anja Thiele, Dipl. Soz., ist Bildungsreferentin 
beim Kulturbüro Sachsen e.V. 
Susanne Feustel, Politikwissenschaftlerin und 
Kriminologin, arbeitet als Fachreferentin beim 
Kulturbüro Sachsen e.V.

Am 24.2.21, 17 - 19.30 Uhr 

Workshop “Wir und die anderen” – 
Diskriminierung im Alltag“
Persönliche Erfahrungen und gesellschaftliche 
Verhältnisse prägen uns. Sie wirken sich auf 
unsere Wahrnehmung aus, darauf wie wir 
Erlebnisse einordnen und anderen Menschen 
begegnen. Sie prägen auch Vorurteile und kön-
nen zu Diskriminierung führen.Wir werden uns 
mit den Begriffen und strukturellen und indivi-
duellen Erscheinungsformen von Vorurteilen 
und Diskriminierung beschäftigen und deren 
Wirkung diskutieren. 
 
Referent*innen 
Elisabeth Teubner und Johannes Richter sind Bil-
dungsreferentinnen im Kulturbüro Sachsen e.V. 
für den Themenbereich Flucht, Asyl, Migration.


